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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 14.11.16 

und Antwort des Senats 

Betr.: Umbaupläne gestoppt – Was passiert mit der Bücherhalle Volksdorf? 

Mit jeweils über 160.000 Besuchern in den letzten Jahren gehört die Volks-
dorfer Bücherhalle gemäß dem Jahresbericht 2015 der Stiftung Hamburger 
Öffentliche Bücherhallen zu den am stärksten frequentierten Hamburger 
Stadtteilbibliotheken. Im Oktober wurde angekündigt, dass die Bücherhalle 
Volksdorf ab Ende November umgebaut und für 15 Wochen geschlossen 
werde. Nun wurde mitgeteilt, dass der Umbau auf unbestimmte Zeit verscho-
ben wurde. 

Ich frage den Senat: 

Die Stiftung Hamburger Öffentliche Bücherhallen betreibt ein Bibliothekssystem, wel-
ches neben den zentralen Bibliotheken am Hühnerposten 32 Stadtteilbibliotheken und 
zwei Bücherbusse umfasst. Bei Entscheidungen über die Anmietung von Standorten 
sind neben wirtschaftlichen Kriterien qualitative Anforderungen wie gute Erreichbarkeit 
(in der Regel ÖPNV), Sichtbarkeit im Stadtteil und attraktive Flächen und Ausstat-
tungsstandards (inklusive Barrierefreiheit und technischer Infrastruktur) maßgeblich, 
die eine zeitgemäße Weiterentwicklung des Bibliotheksangebotes ermöglichen. 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen auf der Grundlage von Aus-
künften der Stiftung Hamburger Öffentliche Bücherhallen (HÖB) wie folgt:  

1. Welche Umbaumaßnahmen sind für die Bücherhalle Volksdorf im Ein-
zelnen geplant? 

2. Aus welchen Gründen im Einzelnen wurden die Umbaumaßnahmen ver-
schoben und wann genau soll der Umbau jetzt stattfinden? 

3. Wie hoch sind die mit dem Umbau des Standortes eingeplanten Kosten 
und Investitionen? Inwiefern ergeben sich Mehrkosten in welcher Höhe 
aufgrund der Verzögerungen des Umbaus, Veränderungen der geplan-
ten Baumaßnahmen oder zwischenzeitlich aufgetretener Probleme? 

Die HÖB möchte die Bücherhalle Volksdorf baulich und konzeptionell aufwerten. Für 
den bisherigen Standort wurden Planungen entwickelt, die Kosten von 250.000 Euro 
vorsehen. Derzeit sind weitere Standorte noch in der Prüfung, deren mögliche Kosten 
noch nicht abschließend ermittelt wurden. Bis zum Abschluss dieser Prüfung sind die 
Planungen zum bisherigen Standort zurückgestellt.  

4. Bis wann läuft der Mietvertrag der Bücherhalle Volksdorf für die jetzigen 
Räumlichkeiten? 

Der Mietvertrag ist unbefristet und zum Ende des Quartals mit einer Kündigungsfrist 
von einem Jahr kündbar. 
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5. Welche Planungen und Überlegungen gibt es derzeit im Einzelnen  
bezüglich einer Veränderung des Standorts, der Stellenbesetzung und 
des Angebots der Bücherhalle Volksdorf? 

Die HÖB strebt eine Verbesserung der Raum- und Ausstattungsqualität an, Verände-
rungen der Stellenbesetzung sind derzeit nicht geplant. Gegebenenfalls kann das 
Angebot um einen Gruppenraum und eine Medienrückgabemöglichkeit außerhalb der 
Öffnungszeiten erweitert werden, weiterhin ist die Einführung von sogenannten Open-
Library-Zeiten angedacht. 

 


